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Herren Kreisliga B Ost

SG Bettringen IV : FC Spraitbach 
Samstag, 09.04.2022, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Bohn für den FC Spraitbach in der Herren 
Kreisliga B Ost

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 33:29 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom FC Spraitbach ihr verlegtes Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B Ost gegen die SG
Bettringen IV. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Felix Utz den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 9. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Hirsch / Nuding in der Partie gegen Bohn / Szanto,
mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Gerst / Krieger gegen Seeger / Reif. Mit nur einem
Satzverlust gingen daraufhin Pfeifer / Schöll gegen Mangold / Utz durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Chancenlos war am Nachbartisch
Heiko Hirsch gegen Paul Bohn nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Marco Nuding im Match gegen Stephan Seeger, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Heike Gerst hatte ihren Gegner Helmut Szanto beim ungefährdeten Sieg in
drei Sätzen insgesamt im Griff. Wenig Gegenwehr leistete derweil Marius Pfeifer beim 3:11, 0:11, 3:
11 gegen Wolfram Reif. Die große Überlegenheit von Reif zeigte sich auch darin, dass Pfeifer im
gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Horst Schöll bei
einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Felix Utz noch ab und quittierte ein 2:3 nach
Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Utz
zu Ende ging. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Kathrin Mangold war jedoch der
Gastgeber Kilian Krieger. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der SG
Bettringen IV und FC Spraitbach. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Heiko
Hirsch und Stephan Seeger beendet, das Heiko Hirsch letztendlich gewann. Wenige Chancen hatte
indes Marco Nuding bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Paul Bohn. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Heike Gerst und Wolfram Reif, bevor das 2:3 feststand. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Beim nachfolgenden 3:1-Sieg gegen
Helmut Szanto kam Marius Pfeifer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen derweil Horst Schöll letztlich auf
Lager, um Kathrin Mangold final zu gefährden, somit stand es am Ende 6:11, 10:12, 1:11. Das
musste man neidlos anerkennen. Lange umkämpft war die Partie zwischen Kilian Krieger und Felix
Utz, bevor sich der Gastspieler mit 10:12, 11:6, 11:8, 5:11, 8:11 durchsetzte. Damit war der 9. Punkt
für den FC Spraitbach im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der SG Bettringen IV die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 4:14 bei 2 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des FC Spraitbach erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 SG Bettringen IV

Doppel: Hirsch / Nuding 0:1, Gerst / Krieger 1:0, Pfeifer / Schöll 1:0 
Einzel: H. Hirsch 1:1, M. Nuding 0:2, H. Gerst 1:1, M. Pfeifer 1:1, H. Schöll 0:2, K. Krieger 1:1 

 FC Spraitbach
Doppel: Seeger / Reif 0:1, Bohn / Szanto 1:0, Mangold / Utz 0:1 
Einzel: S. Seeger 1:1, P. Bohn 2:0, W. Reif 2:0, H. Szanto 0:2, K. Mangold 1:1, F. Utz 2:0


